Presseinfo der AG 2 "Lebensraum Garten & Grün"
des Fördervereins lokale Agenda 21 Königswinter e.V.

    Was wollen wir? 
    Die Arbeitsgruppe "Lebensraum Garten & Grün" versteht sich als eine Initiative von interessierten Garten- und Rosenfreunden, die das Erleben des eigenen Gartens mit Gleichgesinnten teilen 
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sowie öffentliche Grünanlagen für die Bürger und mit den Bürgern kultivieren und fördern möchte. Mittlerweile empfinden viele Stress- und Lärm geplagte Mitbürger den Garten als idealen Rückzugsort zur Entspannung und zum Auftanken neuer Energien. Die Erkenntnis, dass aktive Gartenarbeit, auch in der Gruppe, sehr befreiend wirkt und zum positiven Erlebnis führt, hat in die Welt der Psychologen und Freizeitforscher schon längst Einzug gehalten.

    Wie ist die Idee dazu entstanden?
    Aus der mit großem Zuspruch verlaufenen Privatinitiative „offene Gartenpforte“ und verschiedener Pflanz- und Pflegeaktionen im öffentlichen Bereich (Standesamt, Park Bachem) wollen die Eheleute Zeising mit einigen Gleichgesinnten eine Gartenbewegung entwickeln, die auch das grüne Stadtbild zu Zeiten leerer Kassen verbessern und die Gartenkultur bereichern soll.

    Was wollen wir konkret tun?
    Wir beabsichtigen Pflanz- und Pflegeaktionen durchzuführen, veranstalten interessante Pflanzenbörsen im Frühling und im Herbst und möchten den Gartentourismus fördern. Dazu gehören auch die Durchführung von Gartenwettbewerben sowie die Unterstützung weiterer Gärten zur Teilnahme an der „offenen Gartenpforte“.

    Kann jeder mitmachen?
    Klar, auch wer keinen Garten besitzt, kann trotzdem mitmachen. Der regelmäßig stattfindende "Gartenstammtisch" ermöglicht den spannenden Austausch von Gartenerlebnissen und -erfahrungen; den richtigen Umgang mit Pflanzen (grüner Daumen). Vorträge kompetenter Gastredner sowie die multimediale Präsentation interessanter Gartenbeiträge sollen die Wissensbasis erweitern.

    Wem der eigene Garten zu klein geworden oder wer mit dem Zustand des öffentlichen Grüns vor seiner Haustüre nicht zufrieden ist, hat hier eine weitere Betätigungs- und Erfahrungsmöglichkeit. Vorsicht: das Gärtnern kann zur wahren Leidenschaft werden. 

    Wichtig ist auch, Andere zum Mitmachen zu bewegen. Die Gewinnung von (Anlieger)Patenschaften für die Bepflanzung und Pflege von Straßenrändern, Hausschmuck und Blumenampeln bzw. -kübeln wäre ein weiteres Anliegen unserer Gruppe. Damit unsere Stadt schöner wird, ohne gleich nach dem Stadtsäckel zu rufen. Ein wichtiger Beitrag, um alle diese Dinge erfolgreich auf den Weg zu bringen, wäre natürlich eine breite Unterstützung durch Rosen- und Gartenfreunde in Form von Spendengeldern für unsere Gartengruppe, damit unsere Stadt auch optisch wieder "im grünen Bereich" sein kann. 

    Aber wir wollen auch den kulturellen Touch eines gepflegten Gartens gebührend würdigen. Besichtigungen bekannter Anlagen und Besuche bei interessierten Gartenfreunden sollen unser Naturverständnis und „gärtnerisches“ Wissen fördern.

Weitere Infos sind unter  http://www.agenda21-koenigswinter.de/ag2  zu finden

Unser Wahlspruch: Gärtnern Sie mit !
   Zum weiteren Hintergrund:
   Die Bewegung „Lokale Agenda 21 Königswinter“ wurde am 15.01.2004 in einen Förderverein (e.V.) umgewandelt, dessen Schirmherrschaft der Bürgermeister Peter Wirtz übernommen hat. Ausführliche Informationen darüber sind auch auf der Vereinshomepage: www.agenda21-koenigswinter.de zu lesen.
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